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Dienftag den 9. Julii 1805. 
— (Fe G .) > === 


Wie n. 


S. K. auch K. K. Mafeſtat haben 
die Dberliitung' der Kadetten ⸗Aca⸗ 


demie zu Wieneriſch⸗Neuſtadt (welche 


auf 420 goͤglinge geſtiftet iſt und im 
Durchſchnitre jährlich 41 bis 43 junge 
Männer thells als Officiere, theils als 


Kadetten an die Regimenter abgiebt ) 


Sr. Königl. Hoheit, dem F. M. L. und 
General ⸗Oenit Direktor, Erzherzog‘ 
Johann zu Übertragen, und an die Stelle 
des, mit dem Karakter eines General⸗ 
mejors in den Ruheſtand geſetzten Ober 
den Karl Fleiſcher, den ehrenvollen be⸗ 
kannten Oberſten Philipp Faber, vom 
Regiment Deutſchmeiſter, zum Unterdi⸗ 
rektor Disfer Anſtalt zu ernennen getubt. 


Mähren. 
Dank der Mäbrer. Sir Exetlleng 
dem Hoch und Woßlhehrhrnen 


Herrn Herrn des Heil. Rom. Reichs 
Grafen Joſepb von Wallis, Sr. 


k. k. Ap. Majeſtät wirkl. geheimen Rath 


und Kämmeret, dann in Mähren und 
Schleſen k. k. Goupernator, Lang 
des⸗Hauptmann und Oirekror der mud ⸗ 
tiſchen Herren Stände, Zum Andenken 
gewidmet 1805, Als Er von Er. Ma⸗ 
jende zum Oberſten Burggrafen in 
Bötmen ernauht, und von Brunn ab⸗ 
gerufen wurde. er 


Kaum ward uns Maͤhreyn das theure 


| Sue 
Dich Edler Gref! eis Chef zu ehren, 
f Sa 


TE. 


8 jeder Art 15 ten 
Gabſt D Du dich, Graf! mit ſeltnet 
der ſinn 
Raſllos für unſer Wohl zum ene, 
hin. wer: 


Nein edler Graf! was Du an uns 
gethan, 

Nie werben wir's vergeſſen koͤnnen; 
Auch fern von Deiner neuen Ehren⸗Bahn 
Wird man Dich hier, den edlen 

® Wallis nennen. 
Nimm nun air Deinen ſelinen Bie⸗ 


derſiu. 4 


Lia r donkend Herz, ein thra. 
— nend Aug zum Opfer er 
1 rd ma BR 5 


Erankreik. 


Hirronimus Bonaparte kreuzt ale Br 
fehlsbaber der Fregatte Pomona und 
zweyer Briggs im Golf von Genua. 

Ein Schiff aus Broſilien hat in Liſſa⸗ 
bon, wo es einlief, die Ausſage gemacht, 
e joy am 21. April beym Cap Verde 
mitten durch dit vereinigte Zoulousrudı Ä 


* * * 


* 


9 Is auch — Lonomacht ! 


Demnach un⸗ 
ion keinem 
Baͤlde wichti⸗ 
Indeſſen 


ſt⸗ 
men n auf einem ceſpeetablen Bet ar 
detlage en die 1 


* { = 
190 ienſchiffe von 700 
gtanı iffe, 1 


eng 22 in 
4 Kr ö ‚feinen Be⸗ 
. Jun wee Hameln 


Diofion, 


c einem 11 Avant⸗ 


— ee 4 Engliſchen Schif: 
fen 1 gluͤdlich aus Havre in Boulogne 


Großbrittanien. 
Die Hofieitung vom 28. May enthält 
folgende Depeſche des Generals Lake: 
An Se. Excellenz den Marquis We 
ley, Generalgguve neur le. Im Ha 
quartier zu Jerrukabad, im Nene 
180 „Milor ! Ich hebe die Ehre Ew. 
Herr ichkeit zu melden, daß ich, KA, 
ge meines Borfoped ‚den ich nen“ 
meiner gefrigen n 10 8 
b. heute Morgen vor Toges A 
diefen plotz mit, der Caballerie, u 1 65 e 
nem Morſche von 34 Meilen, etreichte. 
Der Feind nahm ſeinen etonbert unter 
den Mouern von Serrufabob, und es 
gelang mir vollig „ ihn zu Iterrofelen, 
Die Folge dovon war, daß eine unge⸗ 


ein. 


beure Menge feiner Tru ven und Pferde 
vernichtet, u 


und fein ſoͤn mtlich es Veh 


und Sepack genommen wurde. Jtewunt 
Raw 


We pete enge zeitige Flucht, 


aber feine in größte Verwirrung geras 


thene Truppen wurden verfolgt, und 


überal von meiner Reiterey in Stuͤcken 
gehauen. Glaͤcklicherweiſe haben wir we⸗ 


Ur an Truppen. od) pferden groſſen 
rluſt gehabt. Es feolt mir jetzt an Zeit, 


Ibnen meine Zufriedenheit mit dem gus 


ten Betrogeg aller der Corps, die an 
dem Seſechte Tbeil nobmen, zu erken⸗ 
nen 10 3 aber ich werde die Ehre 

w. Hetrüchkeit bald moͤglichſt 
den. Gehunangen ı darüber „ mitzutheilen. 


Ich a die Ehre w feyu e. — ungez. 
G. kakt. 


2 L is 

Des Prinzen Withelm von Preußen 
Königl. Hoh., Beuder Sr. Maßeſtaͤt 
des Könige, end von Bayreuth, und 
des Koͤnigl. Staats miniſters, Herrn 
Freyherrn von Stein Excellenz, von 
Magdeburg zurück bier wieder ange⸗ 
kommen. 

Der ANußiſch⸗ Kalferl. Kammerherr, 
Fuͤrſt Baratynski, iſt aus Rußland, 
und der Engl. Geſandte in Caſſel, Hert 
* if aus London hier angekom⸗ 

Ann. we wird auch auf dem 
Theater zu Breslau eine Todtenfeher 
zu Schillers Andenken gegeben. 


7 Hannover, am am 15. Juni. 

Unterm 8. Juni iſt zur Verpflegung 
der Franzsf, Armee, die Ste Natural⸗ 
Lieferung der Jourage und des Rogkens 
auf die drey Monate vom sten May 
dis zum Sun RR rege 
SEHON: 


ſeyn. 
praͤchtigſte erleuchtet, 


Nach dem geßrigen großen RE 
Mans ver gaben Sr, Erecücu der Her 
Rehsmarfhal eine glanzende Fete in 
tem Schloſſe zu Herrenhauſen. Alle 
Waſſerkuͤnſte des Gartens fprangen. 

Die Fete, welche die Generalitoͤt und 
die Herren Staobs⸗Offieiers der Frau 


Reichs marſchallin zu Ehren zu Mont⸗ 


brillant geben, wird ſehr glaͤnzend 
Das ganze 8 wird aufs 
wird ein 
Feuerwerk abgebrannt ıc, 2 dem Ball 


find, ſämmtliche Honoratioren einge⸗ 
laden. 


Geſtern iſt der Jobtstag der Schlacht 


bei Morengo durch ein großts Truppen» 


Mansdver im Lager bei büſigen Stadt 


gefeyert worden. 


Schonen am 17. Juni. 

Die Geſandten von Rußland und 
England, Herr von Alopens und 
Herr Pierrepoint, find im lager vom 
Bonnarpshed angekommen, um daſelbſt 
die Truppen ⸗Manoͤvres mit zu ſehen. 
Der Kanzlei⸗Praͤſtdent, Baron von Er 
renheim, iſt daſelbſt angelangt, und 
der Baron von Lagerbjelke geſtern aus 


deim Lager nach Karlsbad abgereiſet. 


Sr. K. H. der Kronptinz von Daͤn⸗ 
nemark haben ſich wegen der Beſorg⸗ 
niſſe, die man für die Geſundheits⸗ 
Umftände Ihrer Durchl. Gemahlin ge⸗ 
hegt hatte, nicht nach dem Lager Im 
Schonen begeben koͤnnen. Dieſes wird 
wie es heißt, am Iten geendige 


ſeyn. 
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Avertiſſemente. 


88 


Von Seiten der k. k. frafauer Land⸗ 


rechte in Weſigalizien wird den Erben 
des verſtorbenen Anton Siicki, das iR 
der Katharina Gizicka geborne Rakow⸗ 
ska aus ibren mit dem Anton Gizigi 
erzeugten Kindern, als: dem Franz 
Adam und Bartholomeus Sizicki, 
mittels gegenwärtigen Edikts bekannt 

gemacht: daß der Herr Franz Gordon 
bei dieſen k. k. Landrechten — um 
Uebernahme des durch die Bruder Kaſi⸗ 

wir, Valentin und Fron Sojuckt, 
wegen Wiederverkaufs der Suter Oziem⸗ 
derow, Wilezkowiee und Magnußow, 
anhaͤngig gemachten Prozeſſes — wider 
ſie eingereicht, und um Gerichtshilfe, 
in fo weit es die Gerechtigkeit fordert, 
angeſucht habe, 

Da aber dieſen k. k. Lendrech ten, 
ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
ſie wohl gar außer den k. k. Erblanden, 
ſich befinden durfte; ſo wird ihnen 
der bieſige Rechts freund Herr Mies 
kiewiez, auf ihre Gefahr und Koſten, 
zum Vertreter ernannt, mit welchem 
auch der Prozeß laut der für die k. k. 
Erblande vorgeſchriebenen Gerichts⸗ 
ordnung eroͤrtert und entſchieden wer 
den wird, Sie werden dahet zu 


dem Eude Hiermit gewarnet: daß 
‚fie noch zur rechten Zeit, vorm a 4ten 
September 1805. ſelöſt erſcheinen, 
oder aber wenn fir einige Rechtsbehelfe 


| ‚norhanden baben, dieſelben dem ernaun⸗ 
ten Vertreter bei Zeiten uͤdergeben, oder 
endlich einen anderen Sochwalter be⸗ 


ſtellen, ſolchen dieſen k. k. kandreckten 
nambaft machen, und dorſchriftmögig 


ſich jener Rechtsmittel bedienen, die fie 


zu ihrer Vertheidigung die ſchicklichſten 
erachten ; widrigenfalls wuͤrden fie alle 
mißlichen Zoͤgerungsfolgen, laut Vot⸗ 
ſchrift det k. k. Geſetze, ſich ſelbſt 
Zuſchreiben müͤſſen. 


Joſepb v. Nikorowiez. 
Joſeph Ritter v. Cronenfels. 
W. Roskoſchny. 


Aus dem Ratbſchluſſe der k. k. kand⸗ 
rechte in Weſtgalizien. Krakau den 
sten Juni 1805. 


Scherauz 1 


Von Seiten der k. k. krakauer Lands 
rechte in Weſtgalizſen wird den im 
Siedleer Kreiſe geltgenen Dominium 
Okaniow ausgewenderten Ehleuten 
Mierzeſowskie mittels gegenwartigen 
Edikts bekannt gemacht: daß das k. k. 
Fiskalamt im Nahmen des hoͤchſten 
Aerorium bei dieſen k. f. kandrechten — 
wegen Konſiszierung der im Dominie 
Dkuniow zurͤckgelaſſenen Mobilien — 
eine Klage wieder fie eingereichet, 

f und 


and am Gerichtshelft, inſowelt es 


die Gerechtigkeit fordert, angeſucht 


habe; wie auch daß die in Beſchlag⸗ 
nahme dieſer Mobilten von diefen k. k. 
Landrechten zur Zahl 3489. ſchon be⸗ 
willigt werden, end daß es ſich nun⸗ 
mehr um die Rechtfertigung dieſer 
Beſchlaglegung handelt. 

Da aber dieſen k. k. Laodrechten 
ier Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 


ſie wohl gar außer den k. k. Erblanden 
ſich definden daͤrften; fo wird ihnen 


Mirzejowskiſchen Eheleuten der hie 


ſige Rechtsfrennd Hr. Beldöwski 


auf ihre Gefahr und Koſten, zum 


Vertreter ernannt, mit welchem auch 
der Prozeß, laut der für die k. k. 


Erblande vorgeſchriebenen Gerichts ord⸗ 


nung, ersrtert und entſchieden wer⸗ 
den wird. Sie werden daher zu dem 


Ende hiermit gewarnet, daß fie noch 
zur rechten Zeit ſelbſt erſcheinen, oder 
aber, wenn ſie einige Rechtsbehelfe 
vorhanden haben, die ben dem ers 


nannten Vertreter bei Zeiten uͤbergeben, I 


oder endlich einen anderen Sachwalter 
beſtellen, ſolchen dieſen k. k. Landrech⸗ 
ten namhaft machen, und vorſchrift⸗ 
mäßig ſich jener Rechtsmittel bedienen, 


die fie zu ihrer Vertheidigung die ſchick⸗ 


lichſten erachten z widrigen Falls wurden 
ſie alle mißlichen Zoͤgerungsfolgen, 
leut Vorſchrift der k. k. Geſetze fi 
ſelbſt zuſchreiben muͤſſen. a 
Joſeph von Nikorowiez. 
Joſeph Ritter v. Cronenfels. 
| F. Pohlberg. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. fra: 
lauer Landrechte in Weſtgalizten. Krakau 
den 29ſten Mai 1805. Elsger. 


+ 


An? 4 2 digung. 1 

Vom Magiſtrate der k. k. Haupt⸗ 
ſtadt Krakau, wird hiemit kandge⸗ 
macht: daß die mindern ſtaͤdtiſ, kra⸗ 
kauer und kaſtmiter Realitaͤten, als: 


Haͤuſer, Speicher, Keller, Gewölbe, 


Stallungen, Baſtein, Kraͤme, Gaͤr⸗ 
ten, am 24ten Juli I. J. um 9 Uhr 
Früh auf dem neuen Nathbauſe in 
der Bruͤdergaſſe mittelſt oͤffentlicher 


Litzitazion auf drey Jahre, newlich dom 


iten November 1805. bis letzen 
October 1808. gegen die gewöhnlichen 
Bedingniſſe werden in Pachtung über> 


laſſen werden. Die diesfaͤlligen Pacht⸗ 
luſtigen hoben daher zur obigen Zeit 
bier Amts zu erſcheinen. 


Gollmaper. 
Edler v. Rangſtein, Magiftratsrath. 


Vom Mogiſtrate der koͤnigl. Haupt⸗ 
ſtadt Krakau den 24. Juni 1805. 


Hohn. N ; 


Untinbi gu mg. - 


Vom Magifirate der k. f. Haupt 
ladt Krakau wird blermit kund ges 
macht, daß am 7ten Auguſt l. J. 
um 9 Uhr Früh auf dem neuen Rath⸗ 
hauſe in der Bruͤdergaſſe eine oͤffen t⸗ 
liche Lizitazion wegen Liſerungsuͤber⸗ 
nohme des für den Magiſtrats gebrauch 


nothwendiger Poſt⸗Kanzlei⸗ eu 
5 un 


und — „ feeners des — \ 


und Federkielen 
Die dies⸗ 
aben ſich 

ein⸗ 


lats, Bleiſtiften, 
werden abgehalten werden. 
fälligen kieferungsluſtigen 
daher zur obigen . bier 
zufinden 5 
> m Bormape. 
Edler b. Ra ngftein ‚ Magiſtratsratb. 
Vom Magiſtrate der koͤnigl. Haupt» 


Ko Krakau den 24. Juni 1805. f 
„Hohn. 2 86 


Lund machung. 
Da zur Wiederbeſetzung der mit einem 


jährlichen Gehalte v. J 00 fl. verbundenen 
Podgorzer Buͤrgermeiſterſtele Coneurs 


ſo wird dieſer 
ſatze auf die gewöhnliche Art kund zu 


machen ſeyn, daß diejenigen Kompetenz | 


ten, welche dieſe Stelle zu erhalten 
wuͤnſchen, ihre mit den noͤthigen Bes 


helfen, vorzüglich mit den Eligibititäres | 


Dekreten aus dem politiſchen und ur 
fizfache, dann mit dem Zeugnißt 
Aber ihre Moralität und Ken ⸗tniß des 
neuen Strafgeſehbuchs r Kriminal 
verbrechen, und ſchwete polizeiaͤber⸗ 
trettungen verſehenen Geſuche laͤngſtens 
bis 1 5ten July d. J. bei dem Bochnier 
. Kreisamte anzubringen haben. 


Krakau am 15. Juni, 1805. 


‚ 2 


Baum. 2 


Magiſtrate der 


und wozu die vollkommese 
niß des Refeng , und 1 f de 
polnischen, lateinischen und 

Sprache, erforderlich wird, mit feinem, 


ee 


Kund ma 
Zu der, bei dem nen zu regulirenden 


Stadt Nowemiaſte 
Kielcer Kreiſes zu befegenden unt 
4009: fle. jabtlichen Beh altes verbundenen 
‚© 'oicatsſtelle. wo ſaͤr ud den Me. 
ralitaͤtszeugniſſen, die knen ae 


krete aus dem polttiſchen und Ju 


fache erfordert werden, dann zu dee 
bei eben dieſem ? Magifirate zu biſeben⸗ 


den Kanzeliſteoſtelle mit 10 fl. jahrli⸗ 
chen Gehalt, mit welcher die Beſote⸗ 


gung der ſtädtiſchen Vocſpanns⸗ und 
Konſkriptionsgeſchaͤfte verbunden in, 
Kennt: 


tuiſchen 


verſehenen Seſache längſteag bis 5 ten 
Julius d. J. beim dem Kieletr k. Kreis ⸗ 


ausgeſchrieben befunden worden ist, ae ammbrinnen ban, 


oncurs mit dem Bei- 


Krakau, den 15. Juni 1865. 
Dam 


Kund ma chu n g. 


Die ſtädtiſchen Nealitaͤten der bier⸗ 
kreiſtgen Stadt Jedrzejows die aus 


dem Morktgelde, der ſtaͤdtiſchen Gruͤnde 
Borki genannt, werden am 15. Au, 


guſt d. J. im Orte Jedrzejow mit⸗ 
telſt oͤffeutlicher 1 verpachtet. 
Krakau, am 19. Jung 18057. 


Baum a 1 
A- 
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e 0, Ankündigung. Cours der Staats- Papiere in Wien, 
b am 28. Juni und 1. Juli 1805. 
i Ra I m 


Nachdem am 15. Julius Br 
der Magiſtratskanzlei zu regen 
folgende ſtädtiſche Hefte, als: 0 
Imo. Die ſtaͤdtiſche Brand weenpropinaſi ⸗ 

on gegen den BE pr. 1340 fle. 
abo. Der Bier und Methverzehtungs⸗ 
Aufſchlag, gegen den Ziskalpreis 

vr. 381. udlich f 
zus Die ER zn Standgelder ‚ger I . 7 

gen den Fiskalpreis pr. 260 flr.. à 8p. C. 88 18 aaa 


et 


| Mittel - Preis. 


d. 28. 4 2 


—— u 


9 4 — 

mittelſt öffentlicher Lizitazion auf X Hofkanı. re = aa 3 
Zahr das iſt vom Iſten November — 8 
1805. bis lezten Oetober 1806. 6265 * Rp 57131 — 
werden verpachtet werden, fo wird bene eee, 4 
ſolches zur allgemeinen Wiſſenſchaft ge + — — 

zu dem Ende bekaunt gemacht, da⸗ en 11. ade 5 * 

die Pa tluſtigen mit einem [a 8 p. C. — a == 

an ” 2 detto 2.4 h. C. 74 12 — Ei 


10 pro; zentigen Vadium verſehen, 
welches bor der Verpachtung zu 


erlegen ſeyn wird, am beſtimmten 


detto à 3 ıfa p. C. 
Dbliga ten der 
2 vou 


a YS CE — 
Tage in der Kroſveſtawer Magie eue 5.8. 1 
ſtrats kanzlei erſcheinen konnen. Mähren 2 8 BE 
— Tai tra 4 16216 — 
a — 5 — 7 10 4 948. — — 4 — 
= Kundmachung. 8 De 
Da bei den 11 detto 68 304 67 18 


nung, und 2 ten Map 1. J. auds I detto Lotterie — | — | — 
en ARE Tagfabrten zur Ze 2 1 
Verſteigerung des dem Studienfond uma 3 5. — — 
gehörigen Antheils, des in „Mäbren > 3 = = 8 
in 8 reis 7 gende "and 0 rl » 5 BC: a 
n Kaͤu n if; J Krain C. — 2 2: 
5 iſt = —— ef zun ar a a irect 2 2 
jionstagfogung der 20te Auguſt l. J. A Loet. — = = 
bett des. e len be J 7 7 
Welches biemit zu jebermannd f * a u; 
ſenſchaft oͤffentlich bekannt gemacht wird. 
Lemberg, den 20, Juni 185. * 125 


— 7 — 


EEE IE 2 nn 
Angekommene Fremde in Krakau] Verſtorben in Krakau und den Vor⸗ 
Fäden, 
a 2 * 74 4 
Am 1. Juni. Am 235. Juul. ; 

Der Herr Graf Joſeph von Dobiecki! Das Bettelweib Margaret Kamin- 
mit 2 Bedienten, wohnt in der ska, 60 Jahr alt, an der Abzehrung, 
Stadt N. 428., kömmt vom Lande.) auf dem. Sand N. 28. 

Der Herr Baron v. Mantelfeld mit 2 der; Dem Faß binder Anton Jaſiorski ſ. ©. 
dienten, wohnt in der Stadt N. 504% . 254 1 Jahr alt, an Poken 
kommt von Warſchan. min Kledarz N. 35. or 

Der er * e Am 26. Juni. 5 
mit 2 Bedienten, wohnt in der Stadt Mi uſtkus Anton Kruſ ‚watt f. S 

N. 304. kömmt von Lemberg. * 2 1½ Jahr * 9 En 

k auf dem Sand N. 208. > 

Dem Bürger a Majeski ſ. T. Ma⸗ 
ria 1½ Jahr ‚alt, an Stekkathar, 


8 


1 — 
Am 2 Juni. ; ? l 
Der Herr Michael von Grangwalskt , Der Er . ee Er 
wohnt auf der Weſſola, N. 198. Johr olt, an d n der 
kömmt pom Lande „ Stadt N. 469. Schwäche, 
Oer Herr Dioniſſus von Krobfiwsft]| Tf * 
mit 2 Bedienten, wohnt auf der Am 27. Jum. 8 
Weſſola N. 198. , kömmt dom, Dem Thnemmächter Florian Studzin⸗ 
. ö ski ſ. S. Stanislaus, 137 Jube 


mit Familie und 3 Bedienten „wohnt! 988 5 5 n e 
in der Stadt N. fie Der Franz Stechermann, 64 Jahr alt, 

Jureice and Oſtgaliſien. n der kungenſchwindſucht, in Kalte 
Der Herr Franz von Soltyk mit! . 


1 Bedienten, wohnt! in der Stadt Der Bauer Bartholomeus Skrzipeik 
N. 460., kömumt vom Lande. . 42 Jahr alt, im St. eotarſpital. 


ö fl. kr. 
Her Kore: Weitzen iu 1216 
r orn r — 
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ruckt und verlegt bei Joſeph Georg Traßler, k. k. Gubernial⸗Buchdrucker. 


